
 

 

 

Nummer 28/2014

MIT ZWEI REMIS IN DIE WINTERPAUSE 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs beendet die Herbstsaison auf dem vierten Tabellenrang. Sechs Siegen 

stehen fünf Remis und zwei Niederlagen gegenüber. Auch in den letzten beiden Spielen im Herbst zu 

Hause gegen Mank (3:3) und auswärts in Ratzersdorf (1:1) mussten sich die Ybbser mit nur jeweils 

einem Punkt zufrieden geben. Dabei wäre in beiden Partien mehr drinnen gewesen – so wie im 

gesamten Herbst. Aber der ist schon Geschichte. Jetzt geht es mal ab in die Halle und in die durch die 

Nachtragsspiele verkürzte Winterpause. Der ASK sagt auf alle Fälle bei allen Sponsoren, Fans und 

Helfern Danke für Eure Unterstützung und wünscht eine schöne Adventzeit!                      Euer Obmann 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USC Mank 3:3 (0:1). 
Die Ybbser dominierten zu Beginn den Gegner, ließen den Ball in 

den eigenen Reihen laufen und erspielten sich geduldig ihre 

Chancen. Nur diese nützte der ASK leider wieder einmal nicht. 

Denn wenn die Ybbser nach 20 Minuten mit 2:0 in Front gelegen 

wären, hätten die Manker auch nichts sagen dürfen. Die größten 
Chancen vergaben Isaac Ajaino, Markus Haubenberger und 
Dominik Aigner, der nur die Latte traf. Erst in der 23. Minute 

verbuchten die Gäste den ersten Angriff. Allerdings dieser weckte 

die Manker auf, plötzlich kam vor allem Tomas Rezek zwei Mal 

gut zum Abschluss, fand aber in Wolfgang Haunschmid seinen 

Meister. In der 32. Minute war es allerdings Vaclav Zapletal, der 

eine Hereingabe von Markus Gruber aus kurzer Distanz zum 1:0 

für Mank über die Linie bugsierte. Der Gegentreffer schockte die 

Ybbser. Kurz vor der Pause sah der Manker Andreas Zimola nach 

einem unnötigen Foul im Mittelfeld noch die Ampelkarte.  

Nach Seitenwechsel kam der ASK voller Elan aus der Kabine. Nun rollte ein Angriff nach dem anderen auf das Tor 

der Gäste. Und die Bemühungen wurden schnell belohnt. Markus Haubenberger köpfelte in der 47. Minute zum 

1:1-Ausgleich ein. Nur sechs Minuten später schießt Dominik Aigner nach Hereingabe von Manuel Leitgeb (Foto: 

Binder/NÖN) die Ybbser mit 2:1 in Führung. Danach verabsäumt es Ybbs, nachzusetzen. Im Gegenteil, die Ybbser 

ersparten sich einige Wege (vor allem in der Defensive) und Zweikämpfe und ließen den zehn Mankern zu viel 

Platz. Die Rechnung dafür bekam man am Silbertablett präsentiert. Markus Gruber köpfelte in der 65. Minute 
zum Ausgleichstreffer ein. Kurz darauf flog auch noch Vaclav Zapletal mit Gelb-Rot vom Platz. Doch Ybbs fehlte es 

nun an Spielwitz, Ideen und Entschlossenheit, den Manker Abwehrriegel zu knacken. Die neun Manker dagegen 

kämpften verbissen und wurden belohnt. Nach einem Eckball “vergessen” die Ybbser auf Markus Gruber, und der 

hat keine Mühe, den Ball aus kurzer Distanz zum 3:2 für die Gäste über die Linie zu drücken. Als alles schon mit 

einem Auswärtssieg der dezimierten Manker rechnete, sorgte der eingewechselte Mario Stix in der Nachspielzeit 

doch noch für den Ausgleichstreffer. Ein 3:3, das auf Ybbser Seite eigentlich keinen zufrieden stellen konnte. 



 

ROHRBACH MIT RIESIGEM VORSPRUNG 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2014/15 
         

1. ROHRBACH 13 12 1 0 30 8 37 

2. OED/ZEILLERN 13 7 3 3 25 15 24 

3. OBERNDORF 13 8 0 5 18 17 24 

4. ASK YBBS 13 6 5 2 23 15 23 

5. EURATSFELD 13 6 3 4 25 19 21 

6. KEMATEN 13 6 2 5 16 11 20 

7. HAINFELD 13 6 2 5 21 20 20 

8. RATZERSDORF 13 4 6 3 22 19 18 

9. GREIN 13 5 1 7 23 25 16 

10. KARLSTETTEN 13 4 2 7 18 20 14 

11. NEUHOFEN 13 4 2 7 17 24 14 

12. MAUER 13 3 3 7 16 35 12 

13. MANK 13 3 2 8 26 29 11 

14. PYHRA 12 0 2 10 7 28 2 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2014/15 
         

1. OED/ZEILLERN 13 11 1 1 49 12 34 

2. ROHRBACH 13 7 3 1 35 13 24 

3. EURATSFELD 13 8 0 2 28 10 24 

4. NEUHOFEN 13 7 2 4 29 25 23 

5. KEMATEN 13 6 3 3 27 17 21 

6. ASK YBBS 13 6 2 4 37 19 20 

7. RATZERSDORF 13 6 1 2 22 10 19 

8. KARLSTETTEN 13 4 2 5 25 23 14 

9. OBERNDORF 13 4 1 7 23 21 13 

10. MAUER 13 4 0 8 17 36 12 

11. GREIN 13 3 2 7 15 29 11 

12. PYHRA 13 2 2 7 10 30 8 

13. HAINFELD 13 2 0 9 10 41 6 

14. MANK 13 1 1 11 12 53 4 
 

VORSCHAU DER NACHTRAGSSPIELE 

Grein – Karlstetten 3:0 (U23: 2:5), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USC Mank 3:3 (U23: 9:1), Oed/Zeillern – Pyhra 2:0 (U23: 

7:0), Ratzersdorf – Neuhofen 2:1 (U23: 4:1), Kematen – Oberndorf 1:2 (U23: 1:5), SV Ratzersdorf – ASK Bau Pöchhacker 

Ybbs 1:1 (U23: 2:1), Oberndorf – Mank 2:1 (U23: 6:0). 

CHARITY  MATCH-SPONSOREN 

 

In der Halbzeitpause gab es ein verfrühtes Christkind für 

zwei durch Schicksalsschläge unverschuldet in Not 

geratene Familien im Ybbser Donaustadion von 

Personaldienstleister Hofmann Personal. 

Niederlassungsleiterin Petra Köberl und ihre 

Mitarbeiterinn Verena Schedelmayer überreichten 

Alfons Anerinhof und seinen drei Kindern aus Ybbs 

ebenso wie einer Familie eines Hofmann-Mitarbeiters 

jeweils einen Scheck über 1.100 Euro. Das ist der 

Reinerlös des Riesenwuzzler-Turniers, das Hofmann 

Personal gemeinsam mit dem ASK Bau Pöchhacker Ybbs 

heuer im September im Ybbser Donaustadion 

veranstaltet hatte, und der von Tapezierermeister 

Hannes Riegler noch aufgestockt wurde. 

 

Das Meisterschafts-Derby zwischen dem ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs und dem USC Mank wurde 

präsentiert von Personal Hofmann Filiale 

Wieselburg. Im Bild von links: Daniel Holzer, 
Marion Stibl, Hannes Buschenreithner, Verena 

Schedelmayer, Bianca Roth, Niederlassungsleiterin 

Petra Köberl und Arnold Schönbichler. 

 

Terminvorschau: 27.12.2014 ASK-Hallenmasters 

3.1.2015 ASK-Preisschnapsen 

  
 



 

DAS 0:2 LAG IN DER LUFT – FIEL ABER NICHT 

SV Ratzersdorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:1 (1:1). 

Den ersten Warnschuss im letzten Spiel des Jahres gab 
Ratzersdorf-Kapitän Martin Wetzel in der 2. Minute ab, doch 
Wolfgang Haunschmid war am Posten. Danach nahmen die Ybbser das Heft in die Hand. Spielertrainer 
Stefan Kogler verteilte geschickt die Bälle und fing in der Defensive gemeinsam mit seinen Nebenleuten 
die Ratzersdorfer Angriffe bereits frühzeitig ab. Offensiv kam man mehrmals über die Seiten schnell in 
die Gefahrenzone, doch gleich drei Stanglpässe 
von Markus Haubenberger beziehungsweise 
Manuel Leitgeb fanden keinen Abnehmer. 
Auch Can Öncel scheiterte nach einem 
Eckball mit einem Drehschuss. In der 20. 
Minute jubelten aber die Ybbser. Weiter Pass 
von Kogler in den Lauf von Leitgeb, der hat 
bei der Ballmitnahme etwas Glück und erzielt 
aus kurzer Distanz das 1:0 für den ASK. 
Danach hätte Markus Haubenberger nach 
einem Eckball und einer doppelten 
Kopfballabwehr fast auf 2:0 gestellt, doch sein 
Kopfball ging knapp daneben. In der 34. 
Minute dann die größte Chance auf das 2:0. 
Weite Flanke von Haubenberger auf Leitgeb, 
der legt per Kopf quer zu Isaac Ajaino, doch 
dieser schafft es zwei Mal den Ball aus kurzer 
Distanz nicht über die Linie zu befördern, 
sodass die Ratzersdorfer mit vereinten Kräften 
doch noch klären können. 

Kurz darauf bekam Ybbs die Rechnung präsentiert. Zunächst drehte Wolfgang Haunschmid einen 
Freistoß noch über die Latte, doch beim Kopfball von Maximilian Wimmer nach einem Eckball war auch 
er machtlos. Die Ybbser standen in dieser Szene einfach zu weit weg vom Gegner. In der 43. Minute 
verfehlte ein Schuss von Robert Kaminger noch knapp sein Ziel. So ging es mit 1:1 in die Pause. 

Nach Seitenwechsel verlagerte sich das Geschehen großteils ins Mittelfeld. Ratzersdorf fand noch durch 
Martin Steininger eine gute Torchance vor (Haunschmid war auf dem Posten, 75.), Ybbs durch Markus 
Haubenberger (Stangler fand einmal mehr keinen Abnehmer, 80.) und den eingewechselten Mario Stix , 
der am 16er frei zum Schuss kommt, aber das Leder nur rasiert (83.). Somit bleibt es bei einem alles in 
allem gerechten 1:1 Remis zum Jahresabschluss. 

Match-Statistik: SV Ratzersdorf - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:1 (1:1).  

Torfolge: 0:1 Manuel Leitgeb (20.), 1.1 Maximilian Wimmer (37.) 

Gelbe Karten: Lukas Lahmer (51. Kritik), Mihai Mihaiescu (61. Foul) bzw. Stefan 

Kogler (53. Foul), Daniel Holzer (68. Foul), Fabian Schadenhofer (75. Foul). 

Ybbs: Wolfgang Haunschmid; Arnold Schönbichler, Robert Kaminger, Fabian 

Schadenhofer, Dominik Aigner, Stefan Kogler, Can Öncel (87. Thomas 

Kaminger), Daniel Holzer, Markus Haubenberger, Manuel Leitgeb, Isaac Ajaino 

(73. Mario Stix). Schiedsrichter: Michael Klug; Christoph Glaser, Bagrat 

Gogadze. Ratzersdorf, 250 Zuschauer. 

       



 

U23: KANTERSIEG GEGEN MANK,  
ERNÜCHTERUNG IN RATZERSDORF 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USC Mank 9:1 (3:1). 

Die U23 findet zum Ende der Saison wieder zu jener Stärke zurück, die sie am Anfang ausgezeichnet 

hatte. Gegen Mank war von Beginn weg klar, wer das Sagen am Platz hatte. Der zwischenzeitliche 

Ausgleichstreffer bedeutete nur ein kurzes Aufflackern der Gäste, Tobias Eberl (gemeinsam mit Fabian 
Holzer einer von zwei Torschützen aus den Reihen der U16) brachte die Ybbser mit zwei Treffern vor der 

Pause auf die Siegerstraße. Nach Seitenwechsel zeichnete sich Sascha Buchsbaum mit einem 

lupenreinen Hattrick aus. Als Draufgabe erzielte er kurz vor Schluss dann auch noch das 9:1. 

Match-Statistik: U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USC Mank 9:1 (3:1). 

Torfolge: 1:0 Andreas Palmanshofer (17.), 1:1 Lukas Hiesberger (24.), 2:1 Tobias Eberl (32.), 3:1 Tobias Eberl (42.), 4:1 Sascha 

Buchsbaum (47.), 5:1 Sascha Buchsbaum (51.), 6:1 Sascha Buchsbaum (74.), 7:1 Fabian Holzer (76.), 8:1 Dominik 

Streisselberger (82.), 9:1 Sascha Buchsbaum (86.). Gelbe Karten: Patrick Reithner (19. Unsportlichkeit), Lukas Eisenbauer (21. 

Foul), Andreas Palmanshofer (81. Unsportlichkeit) bzw. Christoph Baumann (16. Foul). Ybbs: Florian Straninger; Raphael 

Reithner, Michael Kamleitner, Michael Hübl, Lukas Eisenbauer (53. Dominik Györök), Daniel Grünsteidl (46. Tobias Steiner), 

Patrick Reithner (46. Fabian Holzer), Sokol Spahiu (46. Dominik Streisselberger), Andreas Palmanshofer, Tobias Eberl, Sascha 

Buchsbaum. Schiedsrichter: Fethisuat Kaya. 

 
U23-Kapitän Patrick Reithner ging in den letzten beiden 

Saisonspielen im Herbst als Torschütze leer aus, freute 

sich aber zumindest über das 9:1 gegen Mank. 

 
Die beiden Ybbser U16-Spieler Tobias Eberl (Bild) und 

Fabian Holzer gaben in den letzten beiden U23-Spielen 

wieder eine Talentprobe ab. 

U23: SV Ratzersdorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (0:1). 

Die Ybbser U23 begann engagiert, wollte nach dem 9:1-Kantersieg über Mank auch im letzten 

Saisonspiel nochmals einen Dreier. In der 22. Minute brachte Silvester Fasching per Kopf nach perfekt 

geschossenem Eckball von Fabian Holzer die Ybbser mit 1:0 in Führung. Die von Thomas Palatka 

gecoachte Truppe fand auch danach noch etliche gute Möglichkeiten vor, doch das 2:0 wollte nicht 

gelingen. Nach Seitenwechsel riss der Faden im Spiel der Ybbser und Ratzersdorf konterte den ASK 

eiskalt aus. Mit zwei schnellen und gut gespielten Angriffen drehte die Heimelf die Partie. Ybbs warf 

am Schluss alles nach vor, aber der Ausgleich wollte nicht gelingen. 

Match-Statistik: U23: SV Ratzersdorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (0:1). Torfolge: 0:1 Silvester Fasching (22.), 1:1 Mario 

Pemmer (48.), 2:1 Pascal Wetzel (68.). Gelbe Karten: Mounir Neffati (58. Foul) bzw. Raphael Reithner (70. Foul). Ybbs: 
Florian Straninger; Raphael Reithner, Michael Kamleitner (46. Daniel Grünsteidl), Erdem Ciplak, Lukas Eisenbauer (60. 

Dominik Streisselberger), Dominik Streisselberger (45. Tobias Steiner), Tobias Eberl (60. Dominik Györök), Silvester 

Fasching, Sokol Spahiu, Fabian Holzer, Patrick Reithner. Schiedsrichter: Bagrat Gogadze. 

   
 


